
Energiepolitik der Westfälischen Drahtindustrie GmbH

Energiemanagementsystem

Die Westfälische Drahtindustrie GmbH (WDI) setzt sich zum Ziel, Energie sparsam und nachhaltig
zu verwenden. Die WDI strebt daher an, die Energieeffizienz im Unternehmen kontinuierlich zu verbessern, 
um die natürlichen Ressourcen zu schonen wie auch die eigene Wettbewerbsfähigkeit zu erhöhen.

Um diese Ziele zu erreichen wird unternehmensweit ein Energiemanagementsystem nach
DIN EN ISO 50001:2018 eingeführt und fortlaufend weiterentwickelt.

Grundlage für das Energiemanagementsystem der WDI sind folgende Prinzipien:

• Verpflichtung zur Einhaltung aller energiewirtschaftlichen Gesetze und Verordnungen

• Die Geschäftsführung verpflichtet sich, die notwendigen finanziellen und personellen Ressourcen für
den Betrieb und Verbesserung des Energiemanagementsystems sowie die fortlaufende Verbesserung
der energiebezogenen Leistung zur Verfügung zu stellen.

• Kommunikation der Energiepolitik gegenüber allen Mitarbeitern und interessierten Dritten

• Lieferanten und alle für die Organisation Tätigen über die Prinzipien zu informieren

• Veröffentlichung der strategischen und operativen Energieeffizienzziele im Unternehmen

• Wesentliche Energieverbräuche zu messen, aufzuzeichnen und zu analysieren, um dadurch Verbesserungs-
  möglichkeiten aufzuzeigen und diese in die Betriebsabläufe zu integrieren

• Mitarbeiter bei der Umsetzung von Energiesparmaßnahmen zu schulen und zu unterstützen sowie deren
Engagement zu fördern

• Einkauf energieeffizienter Produkte und Dienstleistungen zu fördern und Energieeffizienz als weiteres
Beschaffungskriterium zu implementieren

• Geschäftsführung und Energiemanagementbeauftragte überprüfen regelmäßig, ob Anforderung, Umsetzung
und Messbarkeit der Effizienzziele erreicht sind.
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